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der zürcherischen Landschaft von H. Heimerking und W. H. Ruoff,
als Heft 4 der Veröffentlichungen zu unserer Hauptversammlung
in Zürich erschienen, und einen Aufsatz über die Herkunft der

alten Zürcher Stadtgeschlechter von E. Schneiter, und einige

Bemerkungen über Zivilstands- und Bürgerregister und Kirchenbücher.

Die Rückschau zeigt, dass wir dank unserer Mitarbeiter den

Lesern etwas bieten konnten. Mögen dem «Schweizer Familienforscher»

auf seinem weiteren Weg ebenso gute Mitarbeiter und

viele Leser beschieden sein. R- 0.

KeUiger-Familientag*)
In Liestal fand am Sonntag, 31. Oktober 1937, der 1. Kettiger-Familien-

tag statt und haben sich trotz des ungünstigen Zeitpunktes doch noch 45

Teilnehmer aus Nah und Fern eingefunden. Paul Kettiger gedachte des

bekannten basellandschaftlichen Schulinspektors und nachmaligen
Seminardirektors von Wettingen, Johannes Kettiger, dessen 135. Geburtstag (24.

Oktober 1802) gefeiert wurde. Eine interessante Ausstellung von alten Akten,
Familiendokumenten, Veröffentlichungen, Stammtafel (1542 beginnend) und

Photos erhöhten den Wert der Tagung. In verdankenswerter Weise stellten

die Staatsarchive von Baselstadt und Liestal eine Auswahl ihrer Kettiger-
Akten für die Ausstellung zur Verfügung. Ein besonderer Anziehungspunkt
bildete die Verwandtschaftstafel (in Kreisform), auf welcher sämtliche

Blutsverwandte nebst den zugeheirateten Männern und Frauen der letzten fünf
Generationen verzeichnet waren. Der Vorschlag eines Verwandtschaftsverbandes

wurde gutgeheissen und die Gründung eines Familienarchives
beschlossen. Alljährlich soll ein Familientag stattfinden. Mit einem Gang nach
dem Friedhof, wo die Gräber der Ahnen, und durchs Städtchen, wo die

Wohnungen der Vorfahren besucht wurden, schloss der offizielle Teil der

Tagung. P- K.

Neuerscheinungen - Nouveaux livres parus
P. Martin Baur O.S.B. Einsiedeln. Die Sarmenstorfer Bürgergeschlechter

in «Freiämter Heimatblätter» 1936, Nrn. 8, 9, 10 und 11. (Verlag Kasimir

Meyer, Söhne, Wohlen.)

*) Gern veröffentlichen wir diesen von einem Mitglied uns zugestellten

Bericht über die Gründung eines Sippenverbandes und empfehlen dies zur

Nachahmung. Dem Verband und seinem Archiv wünschen wir ein gutes

Gedeihen.
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